
Täter Opfer
Taten

und Untaten

Bewusstsein
Unbewusstes

Blockade
(Erstarrung)

Leerlauf,
Nicht-

Ankommen

Bewegungen und Nicht-Bewegungen der Seele,
die ihre Ausformung, Ausgestaltung und Personifizierung

in den Inneren Gestalten erfährt, werden in den Traumsymbolen
und Traumgeschehnissen gespiegelt.

Zug aus dem
Leben hinaus

I.

II. III.

IV.

physische
Symptome

psychische
Symptome

Freund-
schaften

Familien-
Beziehungen

existenziell-
materieller

Bereich

Beziehungen
und Prozesse
in der Arbeit

Beziehungen
mit den
Kindern

Sexual-
bereich

unerfüllte
Bedürfnisse

Beziehungen
mit Partnern

Wiederholen
der Muster

Zentrale Geistesgestalt als vielschichtiges geistiges Feld
Macht und Umfang der Inneren Gestalten deuten

zugleich auf den Umfang und die destruktive Wucht
des Verdrängten hin. 

Die Trauma-Inhalte und Überlebensstrukturen,
ob biografisch oder transgenerational, bilden sich mit ihrem

gesamten Kontext als Innere Gestalten ab.

Erwachsenes Bewusstsein

Erwachsenes Bewusstsein

Einfluss der Eltern, kindliche Anteile

pre-, peri- und
postnatale Phase

Das vordere
Ahnenfeld, definiert

durch das Wiederholen
der Schicksalsmuster

der Ahnen

Das tiefere Feld
der perimortalen

Bewusstseinszustände

Das tiefere Feld
der perimortalen

Bewusstseinszustände

Materie – die Welt der Ereignisse des Einzelnen
besteht nicht unabhängig von der Einflusssphäre

der Gestalt gewordenen Felder in ihm.

Grundstimmung
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Das Dämonenfeld als Gestalt gewordenes
Feld der Summe der Untaten der Ahnen,

das dämonische Züge trägt

Das Feld des Geistes und des Numinosen,
begnadet sein

Grundthema
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Haupttendenzen

persönliche Tragweite
transgenerationale Tragweite

Überlebensstrukturen

Traumastrukturen

Historischer Rahmen
der Existenziellen
Grenzerfahrung
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Die Inhalte des Unbewussten
werden durch die Inneren Gestalten 

getragen, und der Mensch befindet sich
im Innen wie im Außen unter ihrem

Machteinfluss.

Keineswegs befindet er sich
auf der gleichen Ebene mit ihnen.

Die Inneren Gestalten bilden eine verbor-
gene Hierarchie von Machtzentren, die das 

Bewusstsein beherrschen, während 
selbiges sich der Illusion

seiner Überlegenheit hingibt.

1. archaisch-kollektives Feld
2. kulturell-historischer Kontext
3. gesellschaftlicher Kontext

4. familiärer Kontext
5. inneres Erleben

5

© Springer Fachmedien Wiesbaden 2017
Ress & Riechers, Dialog mit dem Unbewussten



http://www.springer.com/978-3-658-14699-3


